
Gemeinde Brühl       2. Dezember 2019 
 
Amt: Hauptamt  
         Weber, Elke 

 
Beschlussvorlage (Nr. 2019-0187) 

 
Beratungsfolge     Art    Termin 

 
Gemeinderat öffentlich 16.12.2019 
 
 
 
 
TOP: 
 
Ausschreibung des Gasliefervertrags für gemeindeigene Objekte  
- Übertragung der Ausschreibung an die Dienstleistungsgesellschaft des Gemeindetags   
  Baden-Württemberg (Gt-service GmbH) 
 

 
Beschlussvorschlag:  
 
Die Gemeinde Brühl beteiligt sich an der Bündelausschreibung 2021-2023ff des 
Gemeindetags Baden-Württemberg für den kommunalen Gasbedarf und überträgt der Gt-
service GmbH alle dazu notwendigen Vollmachten, insbesondere die Vollmacht zur 
Zuschlagserteilung und Auftragsvergabe.  
 

 
Sachverhalt:  
 
In der Sitzung des Gemeinderats vom 19.01.2015 wurde u.a. beschlossen, dass die 
Gemeinde Brühl sich an der Bündelausschreibung 2017/2018 des Gemeindetags Baden-
Württemberg für den kommunalen Gasbedarf beteiligt und der Gt-service GmbH alle dazu 
notwendigen Vollmachten, insbesondere die Vollmacht zur Zuschlagserteilung und Auf-
tragsvergabe überträgt. Da der Gasliefervertrag nach einer Gesamtlaufzeit von fünf Jahren 
zum 31.12.2020 ausläuft, ist nun eine Ausschreibung des Gasliefervertrags ab dem Jahr 
2021 erforderlich.  
 
Die Gt-service GmbH bietet für die Zeit ab 2021 erneut die Ausschreibung von Gas-
lieferverträgen für Kommunen als Dienstleistung an und erbringt dabei folgende 
Leistungen:  
 

- Zusammenstellung und Auswertung der für die Ausschreibung erforderlichen Daten 
auf Basis der Rechnungsdaten aus den Jahren 2018 und 2019 

 
- Konzeption und Durchführung einer europaweiten Bündelausschreibung der 

Gaslieferung nach den vergaberechtlichen Vorschriften (GBW, Vergabeverordnung 
und VOL/A-EG) im nicht offenen Verfahren (§14 Abs. 1 VgV) 

 
- Begleitung/Beratung bei der Umsetzung des Gasliefervertrags in rechtlicher, 

technischer und wirtschaftlicher Hinsicht 
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- Vertragskontrolle während der Laufzeit der ausgeschriebenen Gaslieferverträge 
hinsichtlich Vertragsanpassung bei Änderung von Netznutzungsentgelten. 
 

- Zur Reduktion des administrativen Aufwandes auf allen Seiten gibt es zwei 
Änderungen gegenüber der Ausschreibung vor 5 Jahren: 
 
1) Es wird eine feste Vertragslaufzeit von drei Jahren (01.01.2021 bis 01.01.2024) 

ausgeschrieben (statt bisher zwei Jahre plus dreimal ein Jahr Verlängerungs-
option) 
 

2) Anstelle der bisherigen wiederkehrenden Einzelbeauftragung der Gt-service 
GmbH durch die Kommunen mit der Durchführung von Ausschreibungen werden 
die Leistungen der Gt-service GmbH künftig auf Grundlagen entsprechend künd-
barer Daueraufträge angeboten. 

 
Die Ausschreibung der Gaslieferung erfolgt auf Grundlage eines einheitlichen Gasliefer-
vertrags, den die Gt-service GmbH durch eine auf dem Gebiet des Vergabe- und Energie-
rechts tätige Anwaltskanzlei (iuscomm Rechtsanwälte, Stuttgart) erstellen lässt. Einzel-
heiten zum Ausschreibungskonzept und zum Zeitplan sind dem Anhang zu entnehmen.  
 
Um den Anforderungen des Erneuerbare-Wärme-Gesetztes Baden-Württemberg Rech-
nung zu tragen, wird Erdgas mit einem Anteil von 10% Bioerdgas ausgeschrieben. 
Einzelheiten sind dem Anhang zu entnehmen.  
 
Die Kosten (alle Beträge zuzüglich Mehrwertsteuer) für die Teilnahme an der Bündel-
ausschreibung der Gt-service GmbH belaufen sich auf 234 € je Teilnehmer und 26,70 € je 
Abnahmestelle. Die Gemeinde Brühl hat 17 Abnahmestellen, so dass für eine moderne, 
rechtssichere Ausschreibung, die drei Jahre Bestand hat, Kosten in Höhe von lediglich 
687,90 Euro entstehen. Die Gt-service GmbH muss allerdings zur Vergabe und Zuschlags-
erteilung bevollmächtigt werden. Die Zuschlagserteilung auf das wirtschaftlichste Angebot 
durch Gt-service GmbH ist für die Teilnehmer der Bündelausschreibung verbindlich und 
verpflichtet zur Gasabnahme bei dem erfolgreichen Bieter.  
 
Um Rechtssicherheit zu gewährleisten, wird empfohlen, bei der Ausschreibung des 
Gasliefervertrags auf die seit Jahren bewährte Bündelausschreibung des Gemeindetags 
Baden-Württemberg zurückzugreifen.  
 
 
Anlagen 
 
 
 
Der Bürgermeister:    
 
 
 
 
Beratungsergebnisse 
Einstimmig Stimmenmehrheit Anzahl ja Anzahl nein Anzahl 

Enthaltungen 
Abweichender 
Beschluss 
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